
Kulturprogramm der PSYCHIATRIETAGE 2014

FILM
in Kooperation mit den Marburger Kinobetrieben

Mo 05.05.2014 | Capitol, Biegenstraße Marburg

17.30 & 20.00 Uhr	 „K-PAX“ 
USA 2001, Regie: Iain Softley

Eintritt: 6,40 €, ermäßigt 4,90 €

Extravorführungen für Schulklassen u.a.  
nach Vereinbarung möglich

Nach der Abendvorstellung: Filmgespräch mit  
Ortwin Schäfer, BI Sozialpsychiatrie

Kurzinhalt:

Bei einem Überfall wird ein unscheinbarer  
Mann verhaftet, der behauptet, er stamme vom  
Planeten K-Pax. Er landet in der Obhut von  
Dr. Mark Powell in einer psychiatrischen Klinik, 
in der er schnell die Sympathien seiner Mit-
patienten gewinnt. Als der Fremde seine Rück- 
reise zu seinem Heimatplaneten bekannt gibt, 
setzt Dr. Powell alles daran, dessen wahre  
Herkunft zu entschlüsseln.

05. - 08. Mai 2014

„WER BESTIMMT?“
Freier Wille und Verantwortung

Die Referenten 

	 Jutta Dreisbach
Betreuungsrichterin, Amtsgericht Marburg

	 Christof Happel
Dipl. Soz.arb., Sozialpsychiatrischer Dienst, Marburg

	 Heike Hustedt
Fachärztin für Psychiatrie, Vitos Klinik für Psychiatrie  
und Psychotherapie Marburg

	 Hanne Jansky 
Dipl. Psych., Psychologische Psychotherapeutin, Vitos Klinik  
für Psychiatrie und Psychotherapie Marburg

	 Andreas Jung 
EX-IN Koordinator Hessen, Genesungsbegleiter, Marburg

	 Birgit Koch
Dipl. Soz.päd., Leiterin des Zentrums für Betreute  
Wohnformen Süd, Soziale Hilfe Marburg e.V. 

	 Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Dipl.-Psych. Matthias J. Müller 
Ärztlicher Direktor, Vitos Klinikum Gießen-Marburg 

	 Susanne Nöcker
Referatsleiterin Psychiatrische Versorgung und Maßregelvollzug, 
Hessisches Sozialministerium, Wiesbaden 

	 Ulrich Oehlenschläger
Oberarzt Vitos Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
Marburg

	 Prof. Dr. Michael Pauen
Humboldt-Universität, Berlin

	 Dr. Brigitte Schaar
Ärztin für Psychiatrie und Psychotherapie, Ärztin für  
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Kassel

	 Dr. Ulrich Schu
Geschäftsführender Oberarzt, Klinik für Psychiatrie und  
Psychotherapie, Universitätsklinikum Gießen-Marburg,  
Standort Marburg

	 Heike Schwarz
Fachkrankenschwester für Psychiatrie, Vitos Klinik für  
Psychiatrie und Psychotherapie Marburg

	 Reiner Seifert
Fachkrankenpfleger für Psychiatrie, Vitos Klinik für  
Psychiatrie und Psychotherapie Marburg

	 Dr. Karl-Ludwig Steinhäuser
Rechtsanwalt, Brühl

	 Michaela Weickelt
Dipl. Soz.arb., Geschäftsführerin des Marburger Vereins  
für Selbstbestimmung und Betreuung e.V.

Die Veranstalter 

	 BI Sozialpsychiatrie e.V.

	 Soziale Hilfe Marburg e.V.

	 Psychosoziales Zentrum LOK Stadtallendorf

	 Vitos Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Marburg

	 Fachbereich Gesundheit, Landkreis MR-BID

	 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der 
	 Philipps-Universität Marburg

	 BZ Therapie-, Wohn- und Pflegegruppen GmbH Steffenberg

	 Der Merjehop, Hofgut für psychisch kranke Erwachsene 

	 Wohn- und Pflegeheim Sonnenpark Gladenbach

Hinweise

Teilnahmegebühren:

	 Marburg		  40,- € / Tag pro Person
	 Stadtallendorf	 30,- € / Tag pro Person
	 Biedenkopf		 Eintritt frei
	 Alle Orte/Tage	60,- € / pro Person

Wir gewähren 50 % Ermäßigung nach Vorlage eines gültigen Nachwei-
ses. Schulklassen ab 10 Personen bezahlen 10,- € / Tag und Person. 

Für die Veranstaltung werden CME Punkte bei der Ärztekammer 
beantragt.

Vor Ort gibt es jeweils Büchertische der Buchhandlungen Lehmanns 
Media (vorm. Elwert) (Marburg) und Leni´s Buchladen (Stadtallendorf).

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren: 
Sparkasse Marburg-Biedenkopf und Landesverband Hessen DGSP e.V.

Grafik-Design: ArtFactory, Marburg, www.art-factory.info
Bildnachweis: Shutterstock
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Kontakt und Infos

Marburg: 		  06421 404-282
Stadtallendorf: 	 06428 1035
Biedenkopf: 		 06461 95240

www.psychiatrietage-marburg-biedenkopf.de



Zur Tagung Dienstag 06.05.2014 | Tagungszentrum  
des Landkreises MR-Biedenkopf  
Landratsamt, Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg

Mittwoch 07.05.2014 | Stadthalle Stadtallendorf 
Bahnhofstraße 2, 35260 Stadtallendorf

14.00 Uhr	 KREATIV-NACHMITTAG (bis 18.00 Uhr)
Wir wollen an diesem Nachmittag gemeinsam 
mit unseren Besuchern Freiheit kreativ gestalten. 

Vor dem Hintergrund der wunderbaren Natur 
des Hinterlandes sollen die Besucher ermutigt 
werden, ihre persönlichen Erlebnisse und  
Erfahrungen an Malorten auszudrücken und 
gemeinsam Collagen zu erstellen. 

Wie immer kommen dabei die leiblichen  
Bedürfnisse Essen und Trinken nicht zu kurz.

(Anfahrtsskizze siehe www.schutzhuette-frechenhausen.de)
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„ERFAHRUNGEN MIT GRENZEN“ 

09.00 Uhr	 ERÖFFNUNG
Begrüßung: Bernd Keuerleber, Vorstand LOK

Grußwort: Christian Somogyi, Bürgermeister von 
Stadtallendorf

Einführung in das Thema und Moderation: 
Reinhard Naumann, Vorstand LOK
 

09.30 Uhr	 VORTRAG 
Grenzsetzung – aus Sicht einer Richterin
	Jutta Dreisbach, Marburg

10.15 Uhr	 PAUSE

10.30 Uhr	 VORTRAG 
Grenzverletzung – aus Sicht eines Betroffenen 
Andreas Jung, Marburg

11.00 Uhr	 VORTRAG 
Grenzkonflikte – aus Sicht einer Betreuerin
Michaela Weickelt, Marburg

11.45 Uhr	 PAUSE

12.00 Uhr	 VORTRAG 
Grenzverschiebung – aus Sicht einer 
Psychotherapeutin 
Dr. Brigitte Schaar, Kassel

12.45 Uhr	 AUSKLANG IM FOYER (bis 13.00 Uhr) 

Donnerstag 08.05.2014 | Biedenkopf 
Schutzhütte in Angelburg-Frechenhausen

„DAS GEHEIMNIS DER FREIHEIT IST DER MUT“ 	
	                 Perikles

„WER BESTIMMT?“ 
FREIER WILLE UND VERANTWORTUNG

Im Mai 2014 werden die 9. PSYCHIATRIETAGE im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf stattfinden. Wie in den Jahren davor wird diese 
Veranstaltung von Trägern der regionalen psychiatrischen & sozial- 
psychiatrischen Versorgung gemeinsam organisiert und ausgerichtet. 

Die diesjährige Themenvorgabe liefert die Grundlage für die Vorträge  
und Workshops, die an den Standorten Stadtallendorf, Marburg und  
Biedenkopf mit örtlicher Schwerpunktsetzung angeboten werden.

Im Mittelpunkt steht die Auseinandersetzung mit den Fragen, die zu den 
wichtigen Kernthemen psychiatrischer Behandlung gehören: 

	 Wie können psychiatrische Krisen ohne Zwang  
	 überwunden werden? 

	 Welche Rahmenbedingungen und Strategien  
	 benötigen wir für einen deeskalierenden Umgang  
	 unter Berücksichtigung der aktuellen Rechtslage? 

Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises, an Betroffene, deren Angehörige und psy-
chiatrisch Tätige. Um unmittelbare Praxisnähe zu gewährleisten und 
die kommenden Impulse in konstruktive Bahnen zu lenken, haben wir 
Workshops und Diskussionen genügend Raum gegeben.

Wir erhoffen uns anregende Gespräche, intensiven Austausch und  
freuen uns über eine rege Teilnahme.

Die Organisatoren

09.30 Uhr 	 ERÖFFNUNG 
Grußwort: Dr. Karsten McGovern,  
Erster Kreisbeigeordneter des Landkreises MR-BID
Moderation: Inka Domnick 

10.00 Uhr	 VORTRAG 
„Die Grenzen der Freiheit – Philosophische  
Überlegungen und empirische Fakten“

	 Prof. Dr. Michael Pauen, Berlin 

10.45 Uhr		 VORTRAG 
„Zwangsmaßnahmen in der Psychiatrie –  
Gesetze, Praxis, Erleben“

	 Dr. Karl-Ludwig Steinhäuser, Brühl

11.30 Uhr	 PAUSE

12.00 Uhr 	 VORTRAG 
„Psychische Störungen, Einsicht und freie  
Willensbestimmung: psychiatrische Dilemmata“
Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Dipl. Psych.  
Matthias J. Müller, Marburg

12.45 Uhr	 MITTAGSPAUSE

14.00 Uhr 	 WORKSHOPS
„Sozialarbeit to go – Nachdenkliches zum  
strukturellen Wandel“
Dipl. Soz.päd. Birgit Koch, SHM e.V.

„Zwangsmaßnahmen – Wie würden Sie entscheiden?“  
Diskussion verfremdeter und anonymisierter 
Realfälle 
Dr. Ulrich Schu, Uniklinik MR, Christof Happel,  
Dipl. Soz.arb., Sozialpsychiatrischer Dienst 

„Freier Wille und staatliche Verantwortung“
Aktuelle Gesetzgebung in Hessen  
Susanne Nöcker, Hess. Sozialministerium Wiesbaden

„Aspekte der Notfallbehandlung in der Ambulanz“
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ambulanz  
der Vitos KPP Giessen-Marburg, Standort Marburg

15.45 Uhr	 AUSKLANG IM FOYER (bis 16.00 Uhr)

„FREIER WILLE UND VERANTWORTUNG“


